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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TTF Altshausen III : SV Fronhofen 
Samstag, 14.10.2023, 15:00 Uhr

Holder und Deutelmoser in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom SV Fronhofen, als
Dominik Deutelmoser sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TTF Altshausen
III perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Holder und Deutelmoser, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit 3:1 hatten Kaufmann / Geiger im Spiel gegen Deutelmoser / Eble die
Nase vorn. Keine Chancen hatten wiederum daraufhin Wahl / Keller beim 8:11, 8:11, 5:11 gegen
ihre Kontrahenten Holder / Deutelmoser. Da war final wirklich nichts zu holen. Fink / Werz
verpassten es anschließend mit einem 1:3 gegen Sorg / Pfau, einen Punkt für ihr Team zu erringen.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Diethelm
Wahl in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Nico Holder. Ohne Satzgewinn für
Wolfgang Kaufmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Fabian Deutelmoser. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Frank Fink und Martin Sorg, die Frank Fink letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Keinen Punkt beisteuern konnte
Hardy Geiger im Spiel gegen Dominik Deutelmoser, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich
nichts zu holen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der
Reihe. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Kurt Keller gegen Robert Eble dann besser ins
Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim 0:3 gegen Markus Pfau fand hingegen Klaus-Jürgen
Werz von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Diethelm Wahl gegen Fabian
Deutelmoser, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Fabian Deutelmoser jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 13:11, 11:5, 9:11, 4:11, 8:11. Wolfgang Kaufmann
verlor seine Partie gegen Nico Holder unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen
mit 12:14, 6:11, 6:11. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Frank Fink bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Dominik Deutelmoser. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage der TTF Altshausen III geht es nun im nächsten Spiel am 21.10.2023 gegen
VFB Friedrichshafen, während der SV Fronhofen am 21.10.2023 gegen die Spfr Friedrichshafen
antritt.

 Statistik:
 TTF Altshausen III

Doppel: Kaufmann / Geiger 1:0, Wahl / Keller 0:1, Fink / Werz 0:1 
Einzel: D. Wahl 0:2, W. Kaufmann 0:2, F. Fink 1:1, H. Geiger 0:1, K. Keller 1:0, K. Werz 0:1 

 SV Fronhofen
Doppel: Holder / Deutelmoser 1:0, Deutelmoser / Eble 0:1, Sorg / Pfau 1:0 
Einzel: F. Deutelmoser 2:0, N. Holder 2:0, D. Deutelmoser 2:0, M. Sorg 0:1, M. Pfau 1:0, R. Eble 0:1
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